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„Li@le	Boston	Area“	

5	Universitäten	
•  Zusammenschluss	im	Eucor-Verbund	
•  Basel,	Freiburg,	Mulhouse,	Karlsruhe,	

Straßburg	

ca.	60	Hochschulen	
•  Hochschulen	für	angewandte	

WissenschaSen,	Grandes	Ecoles	

ca.	50	außeruniversitäre	Forschungs-
einrichtungen	
•  z.B.	Fraunhofer-InsVtute	in	Freiburg,	

CNRS-Einrichtungen	

Eckdaten	
•  20.000	WissenschaSler	
•  160.000	Studierende	
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Von	Eucor	zum	European	Campus	
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Grenzüberschreitende	KooperaDon	im	Rahmen	von	Eucor	seit	1989	

Was	wurde	erreicht?		
•  KooperaDonen	in	Lehre	und	

Forschung	
•  (inter-)disziplinäre	

Forschungsnetzwerke	(z.B	in	
den	Neuro-	oder	
UmweltwissenschaSen)		

•  gemeinsame	Angebote	in	der	
Lehre	(Studiengänge	im	
Bachelor-	und	Masterbereich,	
Summerschools)	

•  Studierendenmobilität:	Öffnung	
des	Kursprogramms	an	allen	
Standorten	

Wo	liegen	die	Herausforderungen?		
•  Unterschiede	in	den	

Hochschulsystemen	
•  Grenzüberschreitende	Mobilität	

von	Studierenden	und	
Forschenden	

•  InternaVonale	Sichtbarkeit	des	
Oberrheins	als	
WissenschaSsraum	

•  Hochschulstrategische	Relevanz	
der	grenzüberschreitenden	
Projekte	

22.11.2016	

à	Aucau	eines	„European	Campus“	
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Vision	des	European	Campus	

Vision	und	langfrisDge	Ziele:		
•  Der	European	Campus	ist	ein	grenzüberschreitender	Universitätsver-

bund,	der	die	Autonomie	der	Partneruniversitäten	wahrt,	aber	gemein-
sam	in	Deutschland,	Frankreich,	der	Schweiz	und	Europa	als	autono-
mer	Antragsteller	auSreten	darf.	

•  Der	European	Campus	bedeutet	gemeinsame	Professuren,	gemein-
same	Servicestellen,	gemeinsame	Doktoranden	und	Studierende,	
gemeinsame	Forschungsprojekte	und	Abschlüsse.	

•  Der	European	Campus	besitzt	gemeinsame	Forschungsinfrastrukturen	
und	wird	zum	Magneten	für	die	besten	jungen	WissenschaSlerinnen	
und	WissenschaSler	und	internaVonalen	Studierenden.	

•  Der	European	Campus	ist	ein	Modell,	das	sich	auf	andere	grenzüber-
schreitende	Regionen	übertragen	lässt.	

22.11.2016	 4	
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Neue	Rechtsform:	ein	EVTZ	
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Hintergrund	
•  Instrument	der	Europäischen	Union	zur	Förderung	der	grenzüberschreitenden	

KooperaVon	
•  2006	Einführung	der	EU-Verordnung,	2013	Überarbeitung	
•  Insgesamt	50	exisVerende	EVTZ	in	Europa	

	

Zentrale	FunkVonen	
•  Schaffung	einer	eigenen	Rechtspersönlichkeit	für	OrganisaVonen	in	europäischen	

Grenzräumen,	z.B.	zur	gemeinschaSlichen	Personal-	oder	Mi@elverwaltung	
•  Strukturierung	und	VersteVgung	der	KooperaVon	
	

Europäischer	Verbund	für	Territoriale	Zusammenarbeit	(EVTZ)	

22.11.2016	
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EVTZ-Gründungsprozess	
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Eckdaten	
•  Sitz	und	GeschäSsstelle	des	EVTZ	in	Deutschland	(Freiburg,	

Baden-Wür@emberg)	
•  Genehmigungsbehörde	ist	das	Regierungspräsidium	Freiburg		
•  KoordinaVonsstelle	in	Straßburg	

der	Weg	zur	Gründung	
•  15.06.2015:	Verabschiedung	von	ÜbereinkunS	und	Satzung	

durch	Eucor-Präsidium		
•  09.12.2015:	Unterzeichnung	der	Gründungsdokumente	durch	

das	Eucor-Präsidium	
•  27.01.2016:	Übergabe	des	Genehmigung	zur	Gründung	des	EVTZ	

durch	die	RegierungspräsidenVn	Bärbel	Schäfer	(Freiburg)	
•  24.02.2016:	Veröffentlichung	des	EVTZ	im	Gemeinsamen	

Amtsbla@	des	Landes	Baden-Wür@emberg	
•  11.05.2016:	Festakt	zur	Eröffnung	des	European	Campus,	Wahl	

des	Präsidenten	und	seiner	Stellvertreterin,	Bestellung	des	
Direktors	

22.11.2016	

à	Erster	EVTZ,	der	
ausschließlich	von	
Universitäten	
getragen	wird	!	
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Governance	des	EVTZ	
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Université de 

Strasbourg

Président 

Alain Beretz

Universität 

Basel 

Rektorin 

Andrea Schenker-Wicki

Universität 

Freiburg

Rektor 

Hans-Jochen Schiewer

Präsident von Eucor - The European Campus

Karlsruher Institut für 

Technologie

Präsident 

Holger Hanselka 

Université de 

Haute-Alsace

Présidente 

Christine Gangloff-Ziegler

Versammlung

Basel: International Affairs - Miriam Ronsdorf  

)UHLEXUJ��,QWHUQDWLRQDO�2IÀFH���)ORUHQFH�'DQFRLVQH 

Mulhouse: NovaTris - Annette Pasteau 

.DUOVUXKH��,QWHUQDWLRQDO�$IIDLUV�.,7�'H),���6HUYLROD�%HTLUDM�
6WUDVERXUJ��'LUHFWLRQ�GH�OD�UHFKHUFKH���$XUHOOH�*DUQLHU

'LUHNWRU
Janosch Nieden

Stellvertretung

Sabine Garrels

Koordinations-

stelle
Kommunikation 

Sarah Nieber

Basel: Matthias Geering

)UHLEXUJ��5XGROI�:HUQHU�'UHLHU
0XOKRXVH��6RSKLH�'RUQ�
Karlsruhe: Monika Landgraf

Strasbourg: Armelle Tanvez

Forschung 

Joern Pütz

Strasbourg

Lehre

Maarten Hoenen

Basel

Strategie

Hans-Jochen Schiewer

Freiburg

Personal und Finanzen

Thomas Hirth

Karlsruhe

Interkulturalität

Serge Neunlist

Mulhouse

Ausschuss der Vizepräsidenten 

Koordination an den

Mitgliedsunversitäten

Studierendenrat

22.11.2016	
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Mehrwert	des	EVTZ	
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Was	soll	mit	dem	EVTZ	ermöglicht	werden?		

gemeinsame	Einwerbung	von	Fördermi@eln	
•  Der	European	Campus	tri@	mit	eigener	Rechtsform	als	alleiniger	Antragsteller	auf	
•  Für	EU-Programme,	bei	denen	KonsorVen	mind.	3	EU-	oder	assoziierte	Staaten	

erforderlich	sind,	wird	kein	weiterer	Partner	benöVgt	

gemeinsame	Anstellung	und	Verwaltung	von	Personal	
•  ProfessorInnen,	WissenschaSlerInnen,	Verwaltungsangestellte	
•  Eigenes	oder	abgeordnetes	EVTZ-Personal	

die	Einrichtung	vereinfachter	Kosten-Rückersta@ungsverfahren	
•  zentrale	Antragstellung	und	Verwaltung	der	Mi@el	

gemeinsame	Anschubfinanzierungen	oder	„seed	money“	

22.11.2016	
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Aktuelle	Grossprojekte	
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Ausbau	des	Eucor-Verbundes	zu	einem	WissenschaSszentrum	mit	
internaVonaler	Ausstrahlung	
Laufzeit:	01.01.2016	–	31.12.2018	

Fördervolumen:	2	Mio.	Euro	Interreg-Förderung	(EFRE)	

10	

Interreg-Projekt	„European	Campus“	

Arbeitspakete		
WP	01:	Analyse	Struktur-	&	Entwicklungsplan	(Uni	Freiburg)	
WP	02:	Erstellung	Struktur-	&	Entwicklungsplan	(Uni	Freiburg)	
WP	03:	Regionales	Forschungsprofil	(Uni	Freiburg)	
WP	04:	Guidelines	Einstellung	des	wiss.	Personals	(KIT)	
WP	05:	Vermarktung	&	Weiterentwicklung	Lehrangebote	(UniStra)	
WP	06:	Entwicklung	innovaVver	Lehrangebote	Undergraduate-Bereich	(Uni	Basel)	
WP	07:	Entwicklung	innovaVver	Lehrangebote	Bereich	Master/PromoVon	(Uni	Basel)	
WP	08:	Verstärkung	berufliche	Eingliederung	(UniStra/	Mulhouse)	
WP	09:	Förderung	Mobilität	&	Interkulturalität	(UniStra/	Mulhouse)	
WP	10:	Gemeinsamer	AussenauSri@	(EVTZ)	
WP	11:	KoordinaVon	(EVTZ)	
	

22.11.2016	
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„Lessons	learned“	

Erfolgsfaktoren	für	die	Einrichtung	des	EVTZ:	
•  enge	Anbindung	zur	hochschulpoliVschen	Ebene:		

•  3-jährige	PräsidentschaS	des	Eucor-Präsidenten	
•  Ernennung	der	Vizepräsidenten	
•  Stärkung	der	dezentralen	KoordinaVon	

•  volle	Unterstützung	durch	die	PoliVk:		
•  Deutschland:	RP	Freiburg,	MWK	Ba-Wü,	AA	
•  Frankreich:	Staatspräsident,	Präfektur,	Region	
•  Schweiz:	Kantone,	Bund	

•  günsVger	Zeitpunkt	aus	hochschulstrategischer	Sicht:	
•  Bevorstehende	Fortsetzung	der	ExzellenziniVaVve	in	Deutschland	(Freiburg,	

Karlsruhe)	
•  Laufende	Evaluierung	der	Exzellenzuniversitäten	in	Frankreich	(Straßburg,	

Mulhouse)	
•  fraglicher	Zugang	von	schweizerischen	Hochschuleinrichtungen	zu	EU-

Förderung	(Basel)	
•  Start	des	Interreg-VA-Oberrhein-Programm	mit	themaVschem	Fokus	auf	

Hochschule	und	Forschung	(ca.	1/3	des	Fördervolumens	für	2014-2020)	

11	22.11.2016	



www.eucor-uni.org 
www.eucor-uni.org 

www.eucor-uni.org 

„Lessons	learned“	

Herausforderungen	für	den	European	Campus:	
•  Mobilisierung	der	WissenschaSlerInnen	

•  Bereitstellung	von	Anschubfinanzierungen		
(„Seed-money“)	

•  Kick-off-Veranstaltungen	an	den	Standorten	

•  Mobilisierung	der	Studierenden	
•  Re-AkVvierung	des	Eucor-Studierendenrates	
•  Verbesserung	der	Rahmenbedingungen	für	die	Studierendenmobilität	

•  Mobilisierung	der	Hochschulverwaltungen	
•  Kick-off-Veranstaltungen	an	den	Standorten	
•  Einrichtung	von	internen	Steuerungsgruppen	(z.B.	in	Straßburg)	
•  Hochschulinterne	Vor-	und	Nachbereitung	der	Gremiensitzungen	des	EVTZ	
•  Nominierung	der	AG-Mitarbeiterinnen	und	Mitarbeiter	

•  Inhaltliche	Umsetzung	der	ProjekVnhalte,	z.B.:		
•  AntragsberechVgung	des	EVTZ	bei	europäischen	und	naVonalen	Förderstellen	
•  Unterschiedliche	Strategieprozesse	an	den	Mitgliedsuniversitäten	
•  Unterschiedliche	Rahmenbedingungen	für	die	Mobilität	der	Studierenden…	

12	22.11.2016	
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Vielen	Dank	für	Ihre	Aufmerksamkeit.	
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Janosch	Nieden	
Direktor	/	Directeur		

Eucor	–	The	European	Campus	EVTZ	
janosch.nieden@eucor-uni.org	

	
KoordinaVonsstelle	/	Bureau	de	coordinaVon	

Maison	universitaire	internaVonale	
11	Presqu’île	Malraux	
67100	Strasbourg	

www.eucor-uni.org	
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